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Sitzung am Donnerstag den SS Februar cr Nachmittags
4 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer

Zur Berathung kommen

1 Antrag auf Bewilligung für die Schulen in der Lie
benauer und Oleariusstraße

2 Antrag auf definitive Anstellung eines Beamten
3 Antrag auf Erhöhung einer Etats Position bei der

Gottesackerverwaltung
4 Autrag auf Feststellung des Programms für den

Rathskeller Umbau
S Sonstige Eingänge

Deutscher Reichstag
Plenarsitzung Dienstag den 21 Februar 1888

Der Ergänzungsetat für 1888M für Zwecke des Reichsheeres
wird in zweiter Leimig debattelos angenommen

In der hierauf folgenden zweiten Berathung des Postetats
wird die Forderung von 100000 Mk für ein Postgebäude in
Jnsterbnrg entgegen dem Commissionsantrage bewilligt und
die Forderung für ein Postgebäude in Würzen entsprechend
dem Commissionsantroge nach kurzer Diskussion gestrichen

Bei den Einnahmen anerkennt
Abg Schulz R P die großen Verdienste der Verwaltung

um den Landpostdienst bimäugelt jedoch die hohen Bestellge
bühren

Staatssekretär Dr S teph an erklärt es werde hoffentlich
bold möglich sein die Telegrammbestellgebühren auf dem Lande
von 80 auf SV Pf herabzusetzen Das Packetbestellgeld aus dem
Lcmde werde erst ermäßigt werden können wenn die Zahl der
Landpackete sich vermehre Redner bemerkt beiläufig es fei im
Publikum wenig bekannt daß in jedem Eisenbahnzuge ein slie
Mies Bureau zur Annahme von Telegrammen sich befinde
Weiter erklärt Redner daß der Hauvttheil der Pozt für Eng
land über Vlissiugen ein kleinerer über Ostende gehe Der
Etat der Postverwaltung ist hiermit erledigt und es folgt nach
debatteloser Genehmigung des Eiats der Reichsdruckerei die
zweite Berathung des Etats der Zölle und Verbrauchssteuern
Dazu beantragen die

Abgg v Wedell Malchow undv Frege eine eingehende
Untersuchung über die Zölle auf Oelfrüchte und Oele dahin ob
eine Erhöhung bezw Abänderung der Zöllsätze nicht geboten
erscheine

Abg Br o ein e l ssrf beklagt sich daß die als berechtigt
anerkannte Beschwerde über den Petroleumsaßzoll noch keine
Abhülfe gefunden Es fei nicht zu verlangen daß Fürst Bi
marck der den Frieden Europas zu erdalten habe auch für die
Pctroleumfässer sorgen solle Aber es gebe doch eine Reihe
kleiner Kanzler Auch die Frage der Vergütung des Zolles
auf Zucker und Eaeao sei noch nicht geregell

Direktor im Reichsschatzamt Asch en born erklärt letztere
Frage sei eine sehr schwierige dürfte aber eine baldige Lösung
finden Ueber den Petroleumfaß ,oll werde der Bundesrath
demnächst dem Hanse seinen Beschluß zugehen lassen der jedoch
den Wünschen des Vorredners nicht entsprechen dürste

Abg v Wedell Malchow eons bemerkt auf dem Ge
biete der Oeliudustrie sei eiu Rückgang fühlbar es liege auch
der Verdacht nahe daß aus Amerika Butter unter dem Namen
Oleomargann eingeführt werde

MMer ImilletM
Die Grille Charakterbild von Charlotte Birch

Pfeiffer Nachdem uns am Freitag Frl Hellmes
berger als Nandl im Versprechen hinterm Herd ihr
Talent in einer komischen Rolle bewiesen hatte zeigte sie
gestern ihre nicht geringere Befähigung für das ernstere
Fach Ja fast will es uns scheinen so weit man nach
zwei Rollen urtheilen darf als habe die Künstlerin für
ernstere Rollen ein größeres Talent Unzweifelhaft wuchsen
ihre Leistungen als Fauchon mit der Freigabe Landry s
beim Tanz die den Abschluß ihres Wesens als Grille
bildet von Scene zu Scene Durch rzr Spiel und den
weichen innigen Ton ihrer Stimme wirkte sie ergreifend
bei ihrer Unterredung mit Landry sowie mit ihrer Groß
mutter und der Gipfelpunkt ihrer Leistung war die ein
fache und natürliche und auch mit Hnmor gewürzte Weise
mit der sie den Vater Barbeaud sür sich umzustimmen ver
stand Wir konnten es diesem nicht verargen wenn er
einer solchen Überredungskunst gegenüber nicht Stand hielt
Diesem Vater Barbcaud gebührt sicherlich der zweite Preis
des Abends Albert Patry wußte diesen halsstarrigen
und zugleich weichmüthigen Bauern mit vorzüglicher Cha
rakteristik zu zeichnen mit unübertrefflicher Natürlichkeit
die in ihm vorgehende Sinnesänderung zum Ausdruck zu
bringen und wurde im Spiel recht gut durch Emilie
Jeß unterstützt die als feine Frau ihn zur Milde zube
wegen sucht Die alte Mutter Fadet fand durch Louife
von Dub im ganzen eine angemessene Wiedergabe doch
wäre es wohl gerathener nicht durch allzu gellende Töne
gar zu sehr die Hexe heraus zu kehren die sie ja gar nicht
ist auch hätte wohl das Uebermaß der aufgesetzten bunten
Flicken ihres Kleides auf ein bescheideneres herabgemindert

sein können Lucie Freisinger wußte als Madelon
recht passend den schnippischen Ton ihrer Rolle anzu
schlagen

Wahrend Otto Kirsch als Landry erst im Verlauf
der Handlung zu animirterem Spiel hingerissen wurde gab
Karl Friedau den etwas thörichten Didiervon Anfang
an mit gutem Verständniß und Ausdruck und was
wir manchen anderen Rollen von ihm z B dem Graziano
im Kaufmann von Venedig nicht nachrühmen können um
fo lieber aber hier hervorheben wollen frei von Ueber
treibung wozu gerade bei dieser Rolle die Versuchung sehr
nahe liegt Von den übrigen Rollen mögen nur noch die
des Bauern Martineau und von Vater Caillard hervor
gehoben werden die in Edmund Doß u Adolf Mül
ler selbstverständlich treffliche Vertreter fanden

Halls scheS TaaMstt
Direktor Aschenborn erklärt letzte Annahme sei wohl un

begründet
Abg Struckmann nationall bedauert daß die Oelindn

strie wieder beunruhigt werde und wünscht Auskunft wie der
Bundesrath zu dem Wunsche des Reichstags daß für Zoll
streitigkeiteu eine Commission errichtet werde Stellung genom
men habe

Dir Aschenborn erwidert es sei ein ablehnender Beschluß
gefaßt worden

Abg Dr Bartb frs Durch die bloße Zustimmung zu
dieser Resolution entscheidet sich der Reichstag schon für die
Zollerhöhung Daher bitte ich die Resolution rund abzu
lehnen

Abg v Huene Centr Meine politischen Freunde werden
für die Resolution stimme wir binden uns jedoch keineswegs
dadurch

Nach einer längeren Diskussion über die Behandlung der
Neichstagsresolutionen seitens des Bundesrathes wird die Dis
kussion geschlossen Die Abstimmung über die Resolution folgt
in 3 Lesung

Der Titel Zölle wird genehmigt
Beim Titel 2 Tabakssteuer wünscht Abg v Ow R P

die Gesetzgebung möchte die kleinen Tabakbauern mehr berück
sichtigen

Abg Böckel Ant s wünscht das Gleiche und meint der
Tabakshandel sei von den Juden monopolisirt

Der Präsident ersucht den Redner sich an die Tabaksteuer
zu halten und die Judenfrage zu lassen

Abg Böckel Antis Ich spreche nicht von der Judenfrage
sondern von dem Einfluß der Juden auf den Tabakshandel

Präsident Die Tabakssteuer nicht der Tabakshandel steht
zur Diskussion

Nachdem Redner nochmals zur Sache gerufen worden war
wird der Tiiel bewilligt Nächste Sitzung Mittwoch Antr
Munckel,

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus

22 Plenarsitzung vom 2t Februar 1888
T O 1 Lesring der EisenbahnvorlageAbg Enckwo rt eons befürwortet zwei neue Linien Stetiin

Ueckermünde und Wolliu Ostswüie
Abg Jürgenfen nl bedauerr daß das nördliche Holstein

nicht berücksichtigt ist
Abg Graf Solms eons verlangt Fortsetzung der Bahn

Barth Wolgast nach Grimmen
Abg Brockmann Centr spricht für das West Eifelgebiet
Minister Maybach Gegen die Vorlage wird nichts vorge

bracht Es werden nur weitere Bahnen verlangt Wenn Gott
nns den Frieden erhält werden wir das Eisenbahnnetz noch
mehr erweitern welches durch die 1l1 Millionen erfordernde
Vorlage um MV Kilometer vermehrt wird Den Gründen
warum wir gerade diese Linien gewählt werden Sie bei näherer
Prüfung hoffentlich zustimmen ebenso dem Grundsätze daß
wir die Nachbarländer deren Bahnverwaltung wir übernommen
haben ebenso wie die eigenen Provinzen behandeln müssen

Abg M ooren Centr vermißt in dem präsentirten schönen
Bouquet ein Blüthchen Den weitern Ausbau des Eisenbahn
netzes

Abg Dr Sattler nl bedauert die Vernachlässigung der
Provinz Hannover

Abg Halberstabt frs bringt schlesische Wünsche vor nnv
beantragt Ueberweisnng an eine 2lgtiedrige Commission

Abg Dr Natorp nl hält die znr Beschaffung von Be
triebsmitteln für die bereits bestehenden Staatsbahnen gefor
derte Summe von 8 Millionen für zu niedrig bemessen

Minister Maybach erklärt daß die 8 Millionen nur für

In dekorativer Beziehung verdient die Waldlandschaft
mit Fluß und Brücke bei Mondscheinbclmchtrmg hervorge
hoben zu werden unnatürlich jedoch wirke das plötzlich
von links einfallende grelle Licht welches Fanchons Schat
lentanz möglichen sollte

Das zahlreiche Publikum war recht animirt und spen
dete den Darstellern wiederholt reichen Beifall

Dr s
Um die lebhaft begehrte als Abonnementsvorstellung

Farbe gelb für Donnerstag den 23 Februar angesetzte
Wiederholung der Operette Die Fledermaus aufrecht
zu erhalten hat insofern eine Rollenveränderung Platz
greifen müssen als für den noch indisponirten Herrn
Kammersänger Koebke Herr Walter Müller den Eisen
stein singen wird während Raimund Czerny die Parthie
des Alfred übernommen hat

Nächsten Montag den 27 Februar findet im Stadt
theater Nachmittags 3 Uhr eine Festvorstellung zu Ehren
des Jubiläums des hiesigen Landwirthschaftlichen Vereins
und des verdienstvollen Herrn Geheimen Rath Kühn
statt Gelegentlich derselben werden zwei eigens für diese
Festlichkeit verfaßte dramatische Novitäten Theorie und
Praxis Schwank in 3 Akten von Herrn swä aAnrr
Georg Rörig in Halle und Auf heimischer Flnr Länd
liches Charakterbild in 1 Akt von dem Dramaturgen unseres
Theaters Herrn v Bequignolles zur Aufführung
kommen und von den ersten Kräften unseres Schauspiels
zur Darstellung gebracht werden Auch ist unter anderem
ein großes landwirthschaftliches Tableau Aussaat und
Ernte in Aussicht genommen Die Vorstellung findet
vor geladenem Publikum statt

Die erste Aufführung von Faust 1 Theil welcher
hier bekanntlich an 2 Abenden in Scene gehen wird ist
für Freitag den 2 März und Sonnabend den 3 März
in Aussicht genommen Da diese beiden Vorstellungen
im Zusammenhang gesehen werden müssen beabsichtigt die
Direktion für die resp Abonnenten eine Farbenveränder
ung eintreten zu lassen So soll die Farbe Roth die
beiden ersten Abende umfassen und dieses Arrangement sür
die Faust Vorstellungen bei allen Farben zur Durchführ
ung kommen

Meine Mittheilungen
fJntimes vom russischen Hofe Z Der junge Groß

fürst Michael Michaelowitsch derselbe dem Ende vor Jahres

Donnerstag Sä Februar Z 888
neue Personenwagen bestimmt seien daß aber noch weitere
9 Millionen und andere Fonds für Betriebsmittel verwendet
werden sollen

Abg Rickert frs kritisirt den Gang der Debatte statt die
Vorlage zu kritisiren danke und wünsche man nur

Abg v Eynern nl verbat sich jede Kritik
Abg Gerlich frco f Herr Rickert scheint zu glauben das

Parlament müsse durchaus Opposition machen
Abg Meyer Breslau frs schlägt vor künftig eine beson

dere Danksagungssitzung anzuberaumen
Die Vorlage wird an die Budgetkommission überwiesen
Nächste Sitzung Mittwoch Eisenbahnetat

Ms ser UM NÄ5 AyMvMg
Standesamt Halle a S Meldung vom 21 Februar

Aufgeboten Der Universitäts Kassen Controleur Christian
Ludwig Beckmann Wuchererstr 6 und Anna Maria Henriette
Riechmann Wilhelmstr 37 Der Maschinenfabrikant Fried
rich Franz Krüger Töpfirplan 8 und Auguste Minna Eckardt
Ober Teutschenthal Der Schlosser Karl Andreas Hermann
Hoppe Sennewitz und Karolrne Christiane Marie Hentze
Halle

Eheschließungen Der Kriminal Kommissar Andreas Fried
rich Christian Herricht Ludwigslust und Marie Loui e Freun
von der Goltz Königsstr 15

Geboren Dem Harmonikaspieler Moritz Reichenbach
Müblberg IIS Hermann Karl Dem Steinmetz Johann
Mischer Klosterstr 4 1 T Emma Marie Dem Arbeiter
Wilhelm Cremmont Bockshörner 3 1 T Martha Margarethe
Wilhelmine Dem Maurer Robert Bosse Weingärten 17 1
T Klara Augnste Wilhelmine Dnn Starions Assistent Sieg
mund Heinrich Friesenstr 5 1 S Martin Siegmund Hermann

Dem Eisendreher Wilhelm Jödicke Schnuedstr 10 1 T
Wilhelmiue Johanne Martha Dem Bakuarbeuer Wilhelm
Lenz Lindenur 4 1 S Wilhelm Hans Dem Zimmermann
Adolf Schatz Merseburgechr 19 1 T Marie Frieda 1
unedel T 1 rmehel T

Gestorben Die Wittwe Friederike Löffler geb Ebert 48
I 7 M 9 T Kliuik Die Wittwe Rosine Therese Kyritz
geb Heschel 74 I 8 M 7 T Wilbelmstr 8 Der Bahn
mbeiter Friedrich Gräbe 27 I 1 M 21 T Mühlrain 2
Des Zimmermann Friedrich Hofmann S Karl Alexander 3 M
IV Vereinsstr 4 Des Handarbeiter Thomas Kampa S
todtgeb Piannerhöhe 7 Der Barbierherr Heinrich Christoph
Ballin 66 I 19 T Bahnhfstr 2V Des Schriwetzer Tbeo
dor Pfennigdorsf S Wilhelm Paul 4 I 3 M 5 T gr Rit
erg 10 1 rmehel T
Standesamt Giebichenstein Meldungen v 21 Februar

Aufgeboten Der Handarbeiter H V F Brodhun und A
M Schneider Advokatenstr 8

Geboren Dem Fubrherru F W A Krämer 1 T Eichen
dorffstr 38 Dem Cigarrenmacher C F W Obst 1 T
Auguststr 53

sDer Wahl Vereins der deutschen Reichspartci für
die Stadt Halle und den Saalkreis hatte für gestern Abend
eine öffentliche Versammlung nach dem Neuen Theater
einberufen Zu derselben war außer Mitgliedern der ein
geladenen coniervativen und nationalliberalen Partei auch
wenngleich uneingeladen eine größere Anzahl von Sozial
demokraten erschienen Nachdem die Versammlung vom
Vorsitzenden Herrn Gerichtsdirektor Reuter eröffnet

der vielbesprochene Ehampagmr Toast auf einem französischen
Damvicr irr die Schuhe geschoben wurde dieser zunge Groß
sürst ist wie der ,P L zn berichten weiß abermals ins
Ausland gereist Das soll auf besonderen väterlichen Wunsch
geichehen sein Der 27 jährige Großfürst gilt als hochgebildeter
intelligenter Mann er ist der Lieblingssohn feiner deutschen
Mutter einer geborenen Prinzessin von Baden In letzter
Zeit bemerkte nun die Mutter daß ihr Sohn sich auf allen
Ballen udd Soirr en mit einer jungen Dame aus vornehmster
russischer Grafenwmilie mit der Comtesse Jgnatiew viel länger
unterhielt rmd deschäwgie als es für die Ruhe seines Herzens
gut war Von ihrem Pap dessen Aeußeres allerdings eben
sowenig schön ist wie der markante Beiname welchen ihm einst
in ihier blumenreichen Sprache die Völker des Orients beileg
ten Vat r der Lüge und der ihm bis auf den heutigen
Tag anhaften blieb hat die junge Dame znm Glücke nur hohe
Intelligenz von ihrer Mama dagegen welche mit eben dieser
Eigenschaft großen Liebreiz und Schönheit verband auch die
beiden letzteren sinnbethörenden Attribute geerbt zu verwun
dern war eS also nicht daß die jugendfrische Erscheinung der
Comtesse und deren liebenswürdiges Wesen einen tiefen Ein
druck auf den Sproß des russischen Kaiserhauses hervorbrachten
Selbst die großfürstliche Mutter konnte sich dieses Eindrucks
nicht erwehre und zeigte sich denn auch der Herzenswahl ihres
Sohnes nicht abgeneigt aber der großfürstliche V ier und
desgleichen der Kaiser darbten anders darüber und so wurde
denn Großfürst Michael Michaelowitsch auf Reisen geschickt
um sich die Welt anzusehen und wenn möglich zu vergessen

sVerhnftung eines Wucherers j Das Berl Tgbl
berichtet Nicht geringes Aufsehen dürfte in den betreffenden
Kreisen die am Montag erfolgte Verhaftung des Kommfswnärs
Ärndt erregen welcher gewerbsmäßig an Offiziere Geld gegen
Wechsel verlieh und zahlreiche Opfer auf dem Gewissen hat
Arndt der von Hause aus ganz vermögenslos war gab die
Gelder nicht aus eigenen Mitteln her sondern hatte seine Hin
te männer bestimmte und der Behörde wohlbekannte Persön
lichkeiten welche die erforderlichen Summen bereit stellten
Die Ausgebeuteten hrtten um kein Aufsehen zu erregen keine
Denunziation erstattet Erst jetzt hat einer der betroffenen Of
fiziere die Strafanzeige gemacht und es der Behörde ermög
licht den Arndt festzunehmen Das ganze Gewebe von Be
wucherung i d Schiebungen mannigfacher Art in welche der
unglückliche Offizier der beiläufig bemerkt bei der Garde steht
verwickelt worden war ist so komplizirt daß es einige Mühe
machen wird darein Licht zu bringen doch steht so viel fest
daß der ausgebeutete Offizier vor etwa einem Jahre Wechsel
schulden im Betrage von 20 000 Mk bezahlte und damats nur
eiu Wechsel von 1500 Mk nicht eingelöst werden konnte Seit
dem ist die Wechselschuld obwohl der Offizier seit jenem Zeit
punkt an bnarem Gelde fast gar nichts mehr erhalten hat auf
60 00 Mark angelaufen

sE n Zwischenfall im Theater j Die Vorstellung
riis Vlsäistor im Theater von Baltimore wurde kürzlich durch

einen änderbaren Zwiichenfall unterbrochen Eine junge Dame
die in der feinsten Kleidung erschien und in einer Loge Platz
genommen hatte erregte sowohl durch ihre Schönheit als durch
die Thaisache Aufsehen daß sie während der Aufführung mit
großer Emsigkeit stenoaraptzirte Der Direktor Herr Mack
wurde hiervon verständigt begab sich zu der jungen Dame und
ersuchte sie ihre sonderbare Beschäftigung einzustellen Gleich



worden referirte Herr Banquier Le hm an n an der Hand
eines hinsichtlich seines Inhaltes von uns vor Kurzem
bereits berücksichtigten Berichtes des Vorstehers des
Rauhen Hauses zu Hamburg Herrn Dr Wichern

über die bisherige Thätigkeit der freiwilligen Krankenpflege
im Kriege und über die Bestrebungen der Genossenschaft
zur freiwilligen Pflege verwundeter und erkraukter Krieger
und sprach den Wunsch aus daß ein jeder zur Förder
ung dieses bedeutsamen patriotischen Unternehmens nach
Kräften beitragen möge Kaum hatte der Herr Re
ferent seine Mittheilungen beendet erbat sich der bekannte
Sozialdemokrat Hoff mann das Wort Als die Frage
des Herrn Vorsitzenden ob er zu einer der geladenen
Parteien gehöre verneint und darum das Wort nicht ge
stattet worden nachdem ferner der Antrag eines andern
Sozialdemokraten daß die Anwesenden darüber abstimmen
möchten ob der Betreffende sprechen dürfe ebenfalls ab
gelehnt worden verließen sämmtliche Sozialdemokraten
auf die aus ihrer Mitte ergaugene Aufforderung hm unter
Lachen den Saal Es folgte nunmehr der Vortrag
des Herrn Oberbergrath Dr Arndt über die bevorstehende
Alters und Invalidenversicherung der Arbeiter An
knüpfend an die bedeutungsvolle Kaiserliche Botschaft vom
November 1881 und die in ihr angekündigten zur Be
gründung der Wohlfahrt der arbeitenden Klassen zu
schaffenden Einrichtungen von denen nunmehr bereits
zwei die Kranken und Unfallversicherung verwirklicht
seien erläuterte der Herr Referent die Grundzüge der dem
Reichstag bald wohl zugebenden Gesetzesvorlage einer
Alteis und Invaliden Versicherung der Arbeiter des
Schlußsteines des großen sozialen Segenswerkes das im
Auslande allgemeine Beachtung und Bewunderung ja
zum Theil Nachahmung gefunden Beiden Vortragen
den ward der Dank der Anwesenden in der üblichen Weise
abgestattet Darauf schloß der Herr Vorsitzende die
Versammlung mit einem Hoch auf den ruhmgekrönten
milden und gerechten Monarchen dessen Herz von schweren
Sorgen um den erkrankten Sohn erfüllt ist

Vierter Verbandstaa des Bundes deutscher
Dach Schiefer Blei und Ziegeldecker Jnnungenden 2V Februar letzter Tag Der Vorsitzende Herr Ober
meister Keller Berlin eröffnete denselben mit Begrüßung der
Vertreter der königl Regierung zu Mer ebnrg des hiesigen
Magistrats des Jnnungsansschnsses c Herr Regierungsrath
Fuhrmann Merseburg übermittelte den Dank des Herrn Re
gierungspräsidenten v Diest der an den Berathungen theilzu
nehmen verhindert war und wies auf die Bedeutung des Jn
nungsweiens für daS deutsche Handwerk bin In Erledig
ung der Tagesordnung ward alsdann nach einem Bericht über
die deutsche Sclneserirdustrie deren bisherige Wirkung auf das
Gewerbe und Vergleiche der englischen mit den deutschen Ma
terialien und nach einer sich anschließenden Diskussion aus
welcher hervorging daß die englischen Schieler zwar immer
noch den Markt behaupteten die deuische Schieferindustrie in
deß beginne mik Erfolg zu concurrire folgende Resolution
angenommen Der vierte deu sche Dachdecker Verbandstag
erkennt an daß die deutschen Schieber nach einieitllchen Größen
verhältnissen hergerichtet werden müssen um zur vollen Gelt
ung zu kommen Der Vorstand wird beauftragt dah gehende
Verhandlungen mit den Schieferbruchsbesitzeni einzuleiten,
Es folgte die Berathung über Sachverständigen Gutachten
und Erläuterung folg nder Fragen a Ist ein Banmeister

zeitig unterbrachen die Schauspieler die Vorstellung traten an
die Rampe und theilten dem Publikum mit daß eine Schau
spielerin aus Pittsburg im Hause anwesend sei die das Stück
stenogrophire und es so zu stehlen versuche Sofort brach das
Publikum in Zischen und Pfeifen aus und die schöne Diebin
mußte unter furchtbarem Gejohle das Theater verlassen Spä
ter erschien der Direktor selbst auf der Bühne und erklärte daß
bereits wiederholt Versuche gemacht wurden auf diese Art das
Stück für andere Theater zu erwerben Nach dieser Erklär
ung wurde das Zugstück ohne Unterbrechung weiter gespielt

sEine Hochzeit ohne Bräutigam ist am 14 d M
in der Ortschaft Kukuk bei Elbing gefeiert worden Nachdem
die Besitzerin Wittwe B und der Rentier T seit über einem
Jahre im Brantverhältniß gestanden hatten und inzwischen das
Ausgebot vorschriftsmäßig erlassen worden war sollte die Hoch
zeit gefeiert werden zu welcher die Gäste geladen und die Vor
bereitungen getroffen worden waren Da machte der Bräu
tigam am Polterabend die Entdeckung daß ihm die Gegend
resp die Ortschaft nicht gefalle und aus diesem schwerwiegen
den Motiv giebt er der sehnsüchtig im Brautschmuck harrenden
zukünftigen jungen Frau den Abschied indem er sich zugleich
erbietet die Kosten des Festmahls e zu tragen Die zur Hoch
zeit erschienenen Gäste fanden daher zwar nicht den Bräutigam
vor wohl aber eine gedeckte Tafel und so that man sich denn
sehr gütlich an Speise und Trank und ließ sogar den Gastgeber
den verdufteten Bräutigam hochleben

s, Rettung für Rettung Folgende Geschichte wird aus
Rußland erzählt An einem sehr frostigen Abend kehrte der
katholische Propst des Fleckens Winna Gouvernement Grodno
von einem Kranken zurück und bemerkte unterwegs einen im
Graben am Wege schlafenden Menfche Dieses w ir der Ur
jadnik Landgendarm des Fleckens welcher im Zustande völli
ger Trunkenheit hingefallen und eingeschlafen war Von Mit
leid erfaßt hob der Priester unter Beihlfe feines Kutschers
mit vieler Mühe den Besinnungslosen auf uud brachte ihn nach
seiner Pfarre wo der noch immer Trunken Ledlose in einem
an das Schlafzimmer des Predigers angrenzenden Zimmer un
tergebracht wurde Es war schon stark nach Mitternacht
als der zum Theil nüchtern gewordene Urjadnik von einem aus
dem Nebenzimmer kommenden eigenthümlichen Geräusch ver
bunden mit gedämpften Hilferufen erwachte Er sprang schnell
vom Bette auf stürzte auf den Hof h naus nnd da er im
Schlafzimmer des Propstes Licht erblickte schaute er durch s
Fenster hinein Es bot sich ihm nun ein schreckliches Bild dar
Der Priester hing an einem Haken und im Zimmer waren
drei maskirte Gestalten damit beschäftigt die Kommoden
u s w aufzubrechen Dieser Anblick ernüchterte den Urjadmk
vollständig Schnell entschlossen zieht er ans seiner Seiten
taicke den Revolver und feuert durch s Fenster auf einen der
Bösewichte 5 er Getroffene stürzt zu Boden während seine
beiden Geiährten durch das andere Fenster in den Garten ent
wischen Da die Tbür zum Zimmer des Priesters verschlossen
war kletterte der Urjadnik durch das Fenster in das Schlaf
gemach und ein Säbelhieb genügte den Strick zu durchhauen
Zum Glück war es nicht zu spät denn nach kurzer Zeit kam
der Priester wieder znr Besinnung Am folgenden Tage wur
den die Räuber rerhaftet

Verfügung eines Bürgermeisters Das kleine
Städtchen Mlwrd Centre in der Nähe von Marysville Ohio
besitzt der New Aorler Slaatszeitnng zufolge einen Bürger
meister der es mit seinem Amtseide alle Gesetze und Verord

resp Maurer oder Zimmcrmeister maßgebend bei Streitigkeiten
welche sich aut Arbeiten des Dach und Schieiergewerkes be
ziehen d Welche Sachverständigen Gebühren sind zu fordern
bei lebensgefährlicher Ausübung eines gerichtlichen resp außer
gerichtlichen Auftrages v Wer haftet für den Unfall eines
Sachverständigen bei Ausübung seines gerichtlichen e ze Auf
trages Referenten Obermstr Friebel Bromberg Siebert
Leipzig uud Keller Berlin Aus der langen Diskussion gingen
folgende Resolutionen hervor nit a Ein Baumeister darf
nicht als Sachverständiger im Schiefer und Dachdecker Ge
werbe betrachtet werden da er nicht im Stande ist die Wirk
ungen des Wetters auf die verschiedenen Bedachungen zu beob
achten und dies unbedingt nothwendig ist um ein unparteiisches
und gerechtes Urtheil zu fällen sä d Der Vorstand wird
beauftragt an maßgebender Stelle dahinzuwirken daß den
Sachverständigen bei Ausübung ihrer lebensgefährlichen Funk
tion das Doppelte seiner sonstigen Sachverständigen Gebühren
bewilligt wird aä o wurde dahin beantworiet daß sich jeder
Meister gegen Unfall versichern lassen möge Bei Beschluß
fassung über den Ort des nächsten Verbandstages wurde
Frankfurt a M einstimmig gewählt Einen weiteren er
wähnenswerthen Pnnkt der Verhandlungen bildete die Besprech
ung über die Interessen des Gewerbejiandes Sicherung der
Dach und Schieferdecker bei Neubauten Referent Obermstr
Keller Berlin Bereiis auf dem deutschen Handwerkertage in
Kösen ist diese wichtige Angelegenheit eingehend verhandelt
und auf die Gewissenlosigkeit mancher Bauunternehmer die
ohne jeden Pfennig Geld bauen nfmer sam gemacht worden
Bei einer event Subhastation des Grundstücks geht der Hyvo
thekengläubiger und das ist m der Regel der welcher das Geld
zum Bauen hergiebt vor und die Handwerker fallen mit ihren
Forderungen aus Der Vorstand erhielt den Auftrag durch
eine Petition an den Reichstag ze zu versuchen ob kür solche
Mißstände nicht Abhilfe geschaffen werden kann Mit einem
Hoch auf den Fürsten Bismarck wurde der Verbandstag ge
schlossen Ein Festmahl und ein Ball vereinigte alsdann
noch die zahlreichen Theilnehmer

Erster kommunaler Wahlbezirks Verein,
In der gestrigen Versammlung wurde der Antrag gestellt
und angenommen daß die Einladung zur Generalversamm
lung außer durch die gewöhnlichen Einladungskarten durch
Mittheilung in den Zeitungen geschehen möge Ferner
wuroe die Ausarbeitung einer Geschäftsordnung beschlos
sen Hierauf wurde berichtet daß von Seiten des Gast
wirthsvereins das Gesuch um Ermäßigung des Gasprei
ses auf 13 /z Pfennig an den Magistrat gestellt worden
Erwähnt wurde daß diese Ermäßigung auch dem Haupt
abnehmer des Gases der Eisenbahnverwaltung laut eines
von dieser mit der Stadt eingegangenen Vertrags zu
Gute komme Nach Ansicht des Referenten sei ein
Mittelpreis von 16 Pfennigen festzuhalten Die Forder
ung einer Ermäßigung fei eine berechtigte Die Stadt
dürfe mit Rücksicht auf die aus der Gasanstalt fließenden
Einnahmen die Wirthe LLdenbesitzer n s w nicht zwin
gen sich andernD örennmaterials zu bedien Schließlich
betonte man daß der Stadt das Gas 9 bis 10 Pfen
nige koste der Durchschnittspreis sei 15 Pfennig
In weiterer Ausführung wurde mitgetheilt daß
im vorigen Jahre 200 000 Mark aus der Gas
anstalt in den Etat geflossen Gegen die Befürchtung
daß den Bürgern ein eommunaler Zuschlag drohe wird
geltend gemacht daß die Art der Einschätzung welche
gerade die Mittelklassen l art mitnehme einen communaleu
Zuschlag ausgleiche Betreffs des Stadlheaters wurde
die vOi jährige Einnahme auf 63,706 Mark festgestellt

nungen vollstrecken zu wollen sehr ernst meint Sein Name
ist Garmood Er hat in seiner Jugend ein sehr lustiges Leben
geführt und wurde als ein liberaler Mann angesehen Als vor
zwei Monaten der Bürgermeister plötzlich starb wählte der
Gemeinderath ihn znm Nachfolger Noch uar er kaum acht
undvierzig Stunden im Amte als er eine alte Verordnung ber
ausgab der zufolge die Wirthschaften im Ort um zehn Uhr
Abends geschlossen werden müssen und erst um sieben Uhr
Morgens wieder geöffnet werden dürfen und beauftragte seine
zwei Polizisten mit der Vollstreckung Damit Niemand sich
mit falschgehenden Uhren entschuldigen kann läßt er um zehn
Uhr die Glocke läuten und macht etwas später persönlich die
Runde um nachzusehen ob dem Gesetze Folge geleistet wird
Eine Woche später ordnete er auf Grund einer andern alten
Verordnung die Verhaftung aller Minderjährigen an die sich
in Wirthschaften oder beim Pool Spiel betreffen lassen wür
den und bald darauf verbot er auf Grund einer anderen allen
jungen Lentcn unter sechszehn Jahren den Aufenthalt auf der
Straße nach 8 Uhr Abends es sei denn in Begleitung von
Erwachsenen Dann verfügte er daß Pferde die länger als sechs
Stunden auf der Straße ohne Futter und Wasser gelassen wür
den auf öffentliche Kosten verpflegt und von dem Eigenthümer
ausgelöst oder ionst verkauft werden sollen Endlich befahl er daß
jedes auf der Straße gefundene ungenügend gekleidete Kaid
auf öffentliche Kosten gekleidet werden soll und daß die Eltern
dafür bezahlen oder die Kosten abarbeiten müssen Eine Frau
war sehr glücklich hierüber und nagelt jetzt für 1,25 Doll pro
Tag lose Planken auf den Seitenwegen fest Die Bevölkerung
ist rasend und hat schon mehrere Massenversammlungen abge
halten der Mayor aber verschanzt sich hinter die Verordnun
gen und hat als letzten Trumpf allen Leuten außer den Die
nern des Gesetzes den Aufenthalt auf der Straße nach Mitter
nacht verboten

sEin schreckliches Wiedersehen, Plötzlich gestorben
ist der im Südwesten von Berlin überall bekannt nnd beliebt
gew sene Reichsdankbote Mühr und zwar gerade in dem Au
genblick als er von einer Reise zurückgekehrt war Er hatte
sich n seine He matb begeben um dort eine Erbschaft zu er
heben Am Donnerstag kehrte er im Besitze derselben zurück
fuhr vom Anbalter Bahnhof nach seiner in der Friedrichstraße
belegenen Wohnung stieg aus der Droschke bat den Kutscher
schnell seine Frau herbeizuholen setzte sich auf den inzwischen
ebenfalls abgesetzten Reisekoffer und verschied Herzergreifend
war es als die herbeigeholte Gattin ihren Ehemann herzte nnd
küßte und endlich laut aufschrie nachdem sie auf ihre beständi
gen Fragen keine Antwort erhielt es war eine Leiche die
sie geküßt hatte fürwahr ein schreckliches Wiedersehen

sAllzu zerstreut Die sprüchwörtlich gewordene Zer
streutheit der P osessoren bat kürzlich durch den hochangesehenen
Mathematiker Prof Sylvester an der John Hopkins Universität
in Baltimore eine neue böchst komische Illustration erfahren
Derselbe befand sich vor Kurzem in England wurde aber Plötz
lich nach Baltimore ziiiückgerufen In Philadelphia angekom
men entdeckte er zu einem größten Verdruß daß er ein höchst
interessantes Manuskript zurückgelassen habe Spornstreichs
kehrte er noch mit dem elben Dampser mit welchem er herüber
gekommen dorthin zurück fand ader kurz vor der Landung in
Liverpool das vergessen geglanbte Manuskript in der Tasche
seines Rockes

Hinsichtlich der Ausgaben wurde bemerkt dez die 16,632
Mark betragenden Löhne für das Theaterpersonal zu
hoch seien Gerügt wurde schießlich daß die um 9 Uhr
beginnenden bis 3 Uhr dauernden Proben das Personal
an den Maschinen erschöpfe so daß in der sich anschließen
den Nachmittags und Abendvorstellung wo die Aufmerk
samkeit der Leute eine erhöhte sein sollte dieselben er
müdet seien Ferner fehle dem Theater ein Hof auf
welchem Kohlen u f w abgeladen werden könnten
Drittens liege eine Gefahr in dem Mangel an Raum für
die Requisiten

fKünstler Concert Dns gestern Abend im Saale der
neuen Loge stattgefnndeue Coucert stand wohl nicht ganz aus
der Höhe welche man bei solchen sogenannten Küustler Coucer
teu erwartet doch wu de immerhin noch manches Lobenswerthe
geboten Es gilt dies besonders von den Leistungen des Herrn
Wilford zeigte seine Spiel zwar auch keine ungewöhnlichen
Vorzüge so hinterließ es doch eilten fast durchweg befriedigen
den Eindruck dies gilt nicht allein von den Solovorträgen des
Genannten sondern anch von dem Aeeompagement der Gesangs
vorträge welches derselbe übernommen hatte allerdings hätte
man bezüglich des Letzteren vielleicht Einiges anders wünschen
mögen als es geboten wurde wir meinen besonders hinsichtlich
der Begleitung zu Gounod s Frühlingslied Von den Ge
sangsleistungen haben uns diejenigen des Frl Großschnps
besonders zugesagt die Stimnuttel dieser Sängerin sind zwar
keine hervorragenden aber berübrteu durchaus sympathisch und
gelangten besonders im zweiten Theile des Concertes zu schöner
Entfaltung der Geschmack und Ausdruck mit welchem Frl
Groß chupf iyre Vorträge ausführte fanden seitens der Hörer
wohlverdlenlen Beifall Leider klang die Stimme von Fränlein
Witzmann der Veranstalterin des Concerts deren Leistungen
wir sonst verschiedentlich zu rühmen Gelegenheit hatten gestern
stark verschleiert die Vortragsweise der sonst trefflichen Tätige
rm bekundete jedoch trotz der starken Indisposition unter deren
Einfluß dieselbe zu stehen ichien eine beachtenswerthe Fertig
keit nnd Routine welche sie als tüchtige Gesanglehrerin als
welche sie sich hier niedergelassen hat höchst geeignet erscheinen
lassen Sehr schwach waren jedoch die Leistungen des Herrn
Katterberg zn nennen so daß die Aufführung des etwas
lang ausgedehnten Programmes neben vielem Gnten auch
manches minder Gnte zeigte

Schadens euer s Heute Mittag nach 12 Uhr
brach in dem Hause Südstraße Nr 1 beim Scilernreistir
Herrn Laue Feuer aus Die Flammen schlugen zum
Dache heraus Näheres berichten wir morgen

sAus Giebichenstein Beschlüsse der Gemeindevertret
ung in der Sitzung am 2t Februar l An Stelle der ans
der Gemeindevertretung ausgeschiedenen Mitglieder der Schul
ban Commission wurden die Herren Ziminermeister Gevpert
und Privatmann Finger gewählt 2 Die Adjacenten des Fluth
grabens im sogen Krautgarten haben sich bereit erklärt solchen
gemäß eines frühere desfaltsigen Beschlusses für 4000 Mark
zu erwerben weshalb wegen der Uebertassung desselben die er
forderliche Auslassung herbeizunibren beschlossen wurde 3 Der
neu einzil ü ireni e Wassergeldtarif das dazu gehörige Regle
ment und die bezügliche Polizei Verordnung wnrden gemäß
der Beschlüsse der damit betraut gewesenen Commission geneh
migt 4 Desgleichen wurde die Anstellung eines neuen Lehre s
am l April d I und von 3 dergleichen am l Oktober d I
letztere indeß in der Vo aussetzung genehmigt daß bis dahin
das neue Schulhaus fertig gestellt ist 5 Die Angelegenheit
be reffend den zu ändernden Eingang zum 3 Schulhause wurde
von der Tagesordnung abgesetzt da die Baukammission zunächst
noch definitive Beschlüsse zn fassen hat 6 Den Herren Scku
barth uud Geppert wurde in Folge der Aushebung des von
ihnen angelegten Ausichievvhafens eine ent preetcnde Pachter
mäßigung bewilligt 7 Zur Anlegung eines Stückes Verbind
ungs Straßenrinnsteine in der Tnftstraße vom Grundstücke
Tnstsiraße Nr 18 bis zur Thoreinfahrt des Eckgrundstücks
Böckstraße Nr 1 wurde die Genehmigung ertheilt

Am 23 d M Abends 8 Uhr findet im Gasthofe
zum Mohr in Giebichenftein eine Sitzung der Armen
Commission daselbst statt

Aus dem Leserkreise
Die zum neuen SüdfrieLhofe führenden Wege so nament

lich der Bcesener Weg bedürfen sehr der Aufbesserung
Erst neulich passirte es daß ein Sarg vom Leichenwagen
gehoben und über Schneehaufen hinweg getragen werden
mußte wenn man nicht Gefahr laufen wollte solchen vom
Wagen heruntergeworfen zu sehen Erst diesen Sonntag
wieder mußten die Begleiter eines Leichenwagens den da
rauf befindlichen Sarg rechts und links halten ja sogar
Steine unterlegen uni ein Herabstürzen zu verhindern
Daß solche Vorkommnisse die an und für sich gedrückte
Stimmung der Leidtragenden nur noch erhöhen liegt aus
der Hand Sache der ftältifchen Behörden aber dürfte es
sein hier sobald als möglich Wandel zn schassen U

Kirchliche Anzeige
Zu St Georgen Freitag den 24 Februar Abends 3 Uhr

Paisionsandaazt Herr Prediger Palmis

Gerichtsverhandlungen
Schöffengerichts Sitznng vom 21 Februar

Wegen vorsätzlicher körperliaer Mißhandlung verübt an der
verehelichten Arbeiter Auguste Sv aus Oiendorf am 23 Oktbr
auf dem Wege von Radewell nach Oiendorf war der Hand
arbeiter Kart E aus letzterem Orte angeklagt Genannte bekun
dete glaubhaft daß E sie dama s mit einem Stocke guer übers
Gesicht geschlagen Der Slra antrag lautete aus t Woche Ge
fängniß auf 20 Mk Geldstrafe oder 4 Tage Geiängniß erkannte
der Gerichtshof

En erheblicher Fall vorsätzlicker KörperVerü tz ng mittels
gefährlichen Werkzeugs ward in der Sache ge en aen Maurer
und Hausbesitzer Wich Henze aus Giebicheustein verhandelt
der erwiesenermaßen an 22 April auf seinem Neubau den
Dachdeckermeister Max G welcher ihm eine Rechnung über
12 Mark für geliehenes Arbeitszeug präsemirte zunächst aus
Aerger darüber aus dem Gebäude gewiesen und ihm dann von
eben bcrab ein 1 ji Mtr langes ziemlich staries Brett in
den Rücken geworfen in Folge dessen G zu Boden gesunk n
und bewußtlos liegen geblieben bis mi leidige Per onen ihn
nach Hause geschafft haben Der Einwand des Angeklagten
daß besagtes Brett von selbst heruntergefallen ward widerleg
und das Veigehen als derartiges erachtet wofür keine wildernt
den Umstände zu bewilligen Als Strafe wurden 2 Mone e
Gefängniß festgesetzt

Der 16 jährige Arbeiter Herni D aus Hohenthn m war am
6 Novbr auf dortigem Ritiergutsacker also fremdem Ja
terraiu im Besitz eines todten Hasen betroffen worden und
der Hafenfinder unter Anklage wegen Jagov ra, ea n e
rechtigter Aueübung der Jagd gestellt worden da man anna ai



bcch er damals dem Wilde unbefugter Wei e mit Schlingen
oder Fallen nachgestellt Das Thier hatte nämlich keine Schuß
iierlctzung wohl aber einen gebrochenen Vorderlauf gehabt und
mußte nach den Umständen das Vergehen als erwiesen erachtet
werden Es ward gegen D auf 2 Wochen Gefängniß er
klMIt

Die Schulknaben Franz M und Emil H ans Giebichenstem
beide slraimündig waren wegen Diebstahls bezw Hehlerei an
geklagt Ibs erwiei n stellte sich heraus daß M am 9 Septbr
vom Berliner Bahnhofe belum iegende Schienvnnägel und
ilmie Eisenplatten entwendet wovon er dem p H einen Theil
eickenkt um die Gegenstände als altes Eisen zu verkaufen

Beide Angeklagte wurden zur niedrigsten Strafe je 1 Tag Ge
fängniß verunheilt

Wegen gewaltsamen Widerstandes gegen d e Staatsgewalt
wurde der Handarbeiter B aus Gutz zu 1 Woche Ge ängniß
verurlheilt Sein Vergehen bestand darin daß er am Z3
Oktober den Gerichtsvollzieher H welcher eine Zwangsvoll
streckung bei ihm vorzunehmen hatte am Eintreten in den
Sckweinestall gehindert und den Beamten thätlich angegriffen
so daß dieser von beabsichtigter Pfändung eines Schweines
Amtcmd nehmen mußte

Der Schneidergeselle Otto Feierabend hier war wegen vor
sätzlicher Körperverletzung mittels gefährlichen Werkzeugs ver
übt unter Anklage gestellt Er ward überführt bei einer
Schlägerei in der Nacht zum 1 Novbr den Bureaugchilfen
Sch mit einem sog Ochsenziemer über den Kopf geschlagen
und ihn verletzt zu haben wobei der Mißhandelte semen Hut
Mwien Hat sowie noch um Uhr und Kette auf unaufgeklärte

eue dabei gekommen ist Unter Zubilligung mildernder Um
stände wurde F mit 14 Tagen Ge änguiß belegt

Em anderer Fall vorsätzlicher Körperverletzung mittels ge
fchmchkn Werkzeugs lag der Sache gegen den Gescbirriührer
Guft Siützinger hier zu Grunde indem der Angeklagte am
ö Nvbr den Schlosser Wilh Wanzleben auf dessen Wohnnngs
M nut einem Feuerhaken geschlagen und am Arme verletzt
Wte Auch hier wurden m ldernde Umstände angenommen
und lmiteie das Urtheil auf 1 Monat Gefängniß

Provinz nnd Nachbarstaaten
U Liebenwerda 19 Febr Ein frecher Raub ward
kürzlich in der Abendstunde im Mammitz schen Geschäft in
Hohenleipisch von unbekannten Männern ausgeführt Diesel
dm kauften Cigarren bemächtigten sich dabei der Ladenkasse
unv mehrerer Kleidungsstücke und flohen Erst iu Dreske ward
einer der verfolgten Strolche verbastet und ins Amtsgefängniß
gebracht, der andere einkam vorläufig

Kassel 21 Februar Der Monstre Betrugsprozeß
gegen die Schwiudelsirma Koch m Kompagnie welche mit einem
Vatentirten Flaschenreiniger ganz Deutschland beschwindelten
hat vor der hi sigen Strafkammer heute begonnen Ueber
hundert Betrugsfälle liegen vor Die Verhandlungen werden
4 Tage dauern

Rudolstadt In Folge eines Zwistes in den
Tod Inder Saale wurde am Mittwoch die 2l jährige

Bertha Alwine Haart aus Blankenhain ein bildhübsches Mäd
chen todt aufgefunden Das Mädchm arbeitete in Rudolstadt
war mit ihrem Schatze zum Maskenbälle in Volksstedt gewesen
dieser hatte sich m Folge eines Zwistes von ihr abgewandt
und eine Andere nach Hause begleitet was sich die Verschmähte
derart zu Herzen nahm daß sie in die Saale lief und sich
ertränkte

Cronenberq bei Essen 2V Febr Grausiger Un
glücksfall Ein hiesiger Bürger fand früh Morgens in
feiner Wohnung auf den untersten Stufen der zum Keller
führenden Treppe zu seinem Entsetzen die Leiche eines
fremden Mannes in schreiend buntem Fastnachts
kostüm Es war wie sich durch Nachfragen ergab ein Arbei
ter aus Essen der des Abends spät halb berauscht eine in dem
Hanfe wohnende Familie besucht hatte und beim Heimgehen
durch einen Fehltritt in den Keller hinabgestürzt war Dabei
brach er das Genick Er muß ofort ohne einen Laut vou sich
zu geben den Geist aufgegeben haben da das Unglück sonst im
Hause wohl uicht ganz unbemerkt geblieben wäre Zur vollen
Würdigung des grauenhaften Falles gehört noch die Notiz
daß der aus dem Fastnachtstrubel jäh in den Tod gerissene
unglückliche Mensch Famitienvater und Ernährer von sieben
Kmdern war

Aschersleben 21 Febr Fabrikbrand Im benach
barten Torfe Frofe Anhalt brannte die Westphal sche Stärke
fabrik vollständig nieder Dieselbe war zur Zeit nicht in Be
trieb

Handel und Verkehr
Posen 21 Februar Der heutige Saatenmarkt war weni

ger stark als im Vorjahre besucht das Angebot namentli i sei
tens der Händler stark Für den Probinzialgebrauch wurde
zwar Manches gekauft das Geschäft blieb aber sehr schleppend
Rotbklee in guter Waare gesucht Weißklee außerordentlich ver
nachlässigt Bezahlt wurde Rothklee ordinärer mit 30 Mittel
mit 35 fein mit 40 hochfein mit 42 Mk Weißklee ordinärer
erzielte 20 mittel 25 fein 32 hochfein 40 Mark Wundklee 35
bis 45 Mk Saathofer Saatgerste Saaterbsen sehr vernach
lässigt letztere mit 160 Mk bezahlt Saradella 3Vz bis 5 Mk
bezahlt Schluß sehr rubig

Lchie Nachrichten
Der Nat Ztg wird aus San Nemo 21 Februar 6 Uhr

15 Min Nachmitrags gemeldet Der Kronprinz befand sich
heute seit 10 z Uhr außerhalb des Bettes Das Allgemein
finden und der Appetit sind gut die Athmnng ist freier offen
bar verursacht durch den anderweitig bestätigten geschwürigen
Zerfall der rechtsseitigen Kehlkopfgeschwulst Hiervon stammt
auch die bräunliche Färbung des Auswurfes uud die Spuren
d r Blutbeimengung welche letzteren wie gemeldet zweifellos
n cht von dem Reiz den die Kanüle verursacht kommen können
Dem Berl Tgbl wird von gestern Nachmittag gemeldet Eine
sehr hohe Person telegraphirte heute nach England er habe
den Kranken viel besser aussehend gefunden nnd die Aerzte

wären mi dem jetzigen Fortschritte zufrieden Mr Kronprinz
hatte einen guten Nachmittag un Abend Materiell Neues
im Zustande ist nicht zu melden Der Prinz von Wales bleibt
bis Ende der Woche hier

Ein hervorragender Diagnostiker veröffentlicht in der Nenen
freien Presse die aui Grund aller Berichte ausführlich moti
virte Hypothese daß ein fremder Körper in die Kehle des deut
schen Kronprinzen eingedrungen sei daß aber weder Krebs noch
eine andere bösartige Krankheit vorhanden sein dürste

Telegraphische Machrichten
San Remo Dienstag Ä1 Februar Abds 11 Uhr

Der Kronprinz hatte auch wieder eine guten Tag und
befindet sich heute Abend besonders Wohl Die durch
die Operation verursachte Wunde ist im Abheilen

Der Großherzog und die Großherzogin von Baden sind beute
Abend 3 Uhr von Cannes wieder hier eingetroffen dieselben
begaben sich sofort nach der Ankunft in die Villa Zirio
Ihre K und K Hoheit die Frau Kronprinzessin hat beute von
Ihren Königl Hoheiten dem Prinzen Heinrich und den Prin
zessinnen Victoria Sophie uud Margarethe sowie von der
Prinzessin Irene von Hessen begleitet den Bazar zum Besten
der biesigen deutschen Kirche eröffnet

Paris 2l Februar Im weiteren Verlaufe der beutigen
Verhandlung gegen Wilfon und Genossen beantragte der Staats
anwalt Wilson auf Grund des Artikels 405 des Strafgesetz
buches zu verurtheilen wonach betrügerische und schwindelhafte
Manöver mit Gefängniß von 1 bis 5 Jahren bestraft werden
Gegen die anderen Angeklagten welche nur eine untergeordnete
Rolle gespielt hatten wurden geringere Strafen beantragt
Morgen beginnen die Plaidoyers der Bertheidiger die voraus
sichtlich erst Donnerstag geschlossen werden dürften

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter am 23 Februar
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schwarz und allen modernen Farben in nnr guten Qualitäten
ebenso tnchartige Stoffs zu Promsnaden und Hausklei

dern empfiehlt zu außerordentlich billigen Preisen
Mefter nuter Kostenpreis

Kmngsir T Tr
Kohl s Restaurl ieÄasvSvr

Auf unserem Ziegeleigrundstücke bei Passendorf kann gegen eine Entschädigung von
50 pro Fuhre Schutt und Asche abgeladen werden

Das Abladen wird nur gegen Abgabe von Marken welche vorher in unserem
Kassenlokale Mansfelderstraße 41 zu lösen und an den aus dem Platze anwesenden
Aufseher abzugeben sind gestattet

CoAsvlibirte HMefche Pfümwrschafi

sucht Cigarettenfabrik SzzMz
Eine tüchtige Kochmamsell für ew

feines Restaurant wird per 1 Juli ge
sucht Zu ersr Magdeburserstr 4 Part

Um oräsiMoiivs Nülloderr mit Antsir
L twstsn suclit kür Xiiedö urul Haus suin
I L xr11 oi

r LiAukarlSMZZS 4 I
Mehrere Mädchen mit guten Büchern

suchen sofort und 1 April Stellen durch

Frau kl Schlamm R
Für Küche u Haus sncht zum 1 April

ein erfahrenes Mädchen
Frau LT ZZsz SZv Herrcnstraße 5

m bestes Geschäftslage 1 April
sb er auch früher Zu beziehen

Näheres WsiMrahe 57 I
I und II Etage und 1 kl Wohnung

an einzelne Leute ist zu vermiethen Erstere
kann sofort bezogen werden

Alter Markt Ro K
Daselbst wird ein Lehrling gesucht

4A Klempnermeister

ZO
ist die halbe S Etage 1 April zu verm

Herrschaft Parterre Wohnung mit
od er ohne Stallung sowie ZTT Stock zu
vermiethen Wuchererftraße ZK

Näheres Fritz Reuterftrafte Z Z
WerösAfsZabsn

mit Wohnung anch für Comptoir
Passend nahe der Bahn ist per
S April anderweitig zu vermiethen
Näheres Forfterftr 4V pari

Möbl Stube mit Kab an I oder
S Herren zu verm Parkftr I p r

Ein kleines Zimmer mit reinlichem
Wette wird von einem ordnungsliebenden
Mann zu miethen gesucht am liebsten bei
einer recht reinlichen Wittwe am lieb
sten in der Nähe des Bahnhofs Offerten
sind bis zum Sonnabend unter Reinlich
in der Exped d Bl zu hinterlegen

Die ÄVWÄchx
befindet sich BzmnoswaVts Ro IG D 5
iZösen vou Marken für den folgenden Tso
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichend
Lortionemabl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portion
a 25 Psg aus halbe Z 13 Pfg welche a
beliebigen Tagen verwendet werden könne
sind nur bei Herrn Louis Sachs großl
Mrichstraße 24 zu haben

Mmüml Nachrichten
Für d e vielen Beweise der Liebe und

Theilnahme bei dem Begräbnisse unserer
lieben Tochter und Schwester WiMZM
ZZibklsM fagen herzlichen Dank

die trauernden Hinterbliebenen
Zurückgekehrt vom Grabe unserer uns

viel zu früh dahingeschiedenen Mutter kön
nen wir es nicht unterlassen allen denen
welche ihren Sarg so reichlich mit Kronen
und Kränzen schmückten uud sie zu ihrer
letzten Ruhestätte geleiteten unsern tiefge
fühltesten Dank zu sagen

Familie

Danksagung
Für die zahlreichen Beweise herzlichsten

Beileids welche uns von lieben Verwand
ten Freunden und Bekannten am Tage der
Beerdigung unseres theuren Entschlafenen
des Weißgerbermeister und Hospitalit

zu Theil wurden insbesondere dem Herrn
Diakonus Nietfchmann für seine trost
reichen Worte und dem Deutschen Gesang
verein fagen wir hierdurch unseren innigsten
tiefgefühltesten Dank

Holle den 2l Februar 1883
Dis trauernden Hinterbliebenen

Von unsere Abonnenten uns zugehende sr ennbar bl
zlcm tgte Familien Nachrichten finden unter dieser Zinvi k

gratis Aufnahme

Verlobt Herr Gustciv Eckardt mit Fräulein
Mathilde Grosse Sangerhauscn Herr Kauf
mann Louis Jaeoby mit Frl Emma Heilbrunn
Salzwedel Nordhausen Herr prakt Arzt Dr

Eugen Krumhosf mil Frl Else Gödel Langen
weddinneu AltenweddiugeuI Herr Caud des
höh Schulamts Martin Krauold mit Fräulein
Louise Stuhlmann Kloster Neundorf

Verehelicht Herr Reiuhold Pölitz mit Frl
Eliie Renter Zeitz Pirna Herr Rudolf Jmroth
mit Frl Marie Uhlig Calbe a S Zeitz

Gestorben Herr Obertelegravhen Assistent
a D Tbomas Frau Louise Simon geb Frey
berg Merseburg Frau Auguste Zschammer
geb Heckt Lützen Frau Hemiette Schmidt
geb Winckler Naumburg a S Herr Böttcher
meister Traugott Hoimaun Wittenberg verw
Frau Rechnungsrath Schurig Klein Witten
berg Fräul Jda Schulz Fräul Klara Fernau
iWnßenfels Herr Kaufmann und Fabrikant
W Kuhnert Buckau Herr Rentier P Rusche
Herr Postsekretär G Sauder Magdeburg Hr
Pastor 5z Wegener Olnenstedt Frau verw
Schneidermeister Friedcrike Mareus geb Keil
holz Waikenried Herr Gastw rih I Puschky
Schernberg Frau Johanne Kallmener gebor
Ließmann Benneckenstein Herr Landwirlb K
Reinhardt Gr Ellrich Herr Mineralwasser
Fabrikant W Riemann Nordhausen Herr
Königl Landmesser und Ingenieur O Spanholz
Jena Frau beiw PaNor Hedwig Graun
Naumburg a S Herr Bildhauer B E r n

berg Wlt e berg Frl Elise Flach Zeitz Hr
Rechtsanwalt a D W Augspurg Jena



Direktion

OM GlI
ZZGMWK L, S KlK

Donnerstag den ÄA Februar 888
Anfang 7 Uhr

161 Borstellung 116 Abonnements Vorstellung Farbe xvlb
Zum S Male

V1 WtVSsrAtWW
Komische Operette in 3 Akten von Johann Strauß

Gabriel von Eisenstein

Rentier Walter Müller
Rosalinde seine Frau Jda Doxat
Franck Gefängnißdirektor Albert Patry
Prinz Orlowsky Lomse Schaffnit
Alfred sein Gesanglehrer Raimund Czerny

Dr Falke Notar Martin Klein
Dr Blind Advokat Georg Schaffnit
Adele Stubenmädchen

Rofalindens
Ali Bey ein Eghpter
Ramusin Gesandtschafts

AttachS

Agnes Bonn
Peter Longerich

Personen
Murray Amerikaner
Carikoni ein Marquis
Frosch Gerichtsdiener
Ivan Kammerdiener des

Prinzen

Jda
Melanie
Felicita
Sidi
Minni
Faustine

Otto Kirsch

Gäste des
Prinzen

Orlowsky

I P Ernst
Axel Delmar
Edmund Doß

Leon Bassin

Margarethe Ulrich
Anna Behrens
Julie Hahn

5 Ina Händel
Margar Wachter
Johanna Prost

Herren und Damen Masken Bediente
Die Handlung spielt in einem Badeorte in der Nähe einer großen Stadt

Im 2 Akt von Johann Strauß getanzt von den Solotänzerinnen
Joseftne und Emilie Strengsmann und der Tänzerin Auguste Grosse

Nach dem 1 und 2 Akt größere Pausen

ZeM öer Wwcksll

Xünstlvr Vonvvrt
im z AW R ZMA

Sonnabend den 25 F ebr uar Abends 1 L Uhr

giieei kiiiiWilj ui8 re8 Ien

gerr Dilvetvi AMdeaters Miieil ZLiesM sttstvÄt OperiiSilllM

geil H SIZs WniZ W licii müei r ckss 8t lUtköllw 8 MIwl kmnist il 8 Rvckilll

Mk
GWSZ M Z Z RS

Varquet 2,50 Mk
Vrosc Loze 2 Rang 2,59
Parterre nummerirt 1 5t
2 Rang Vorderreihen 2,
2 ttarig Hinterrsihen 1,

2 Rang letzte jReihen 0,5g Mk
Z Rang nummsrirt 1,
Gallerie t ,5v

Vrosc Loge 1 Rang 4
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,
Textbücher a 50 Psg sowie Nummer des Tageblattes mit dem Theaterzetts

Z 10 Psg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen
in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe

sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der Theaterkasse 5 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Bormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

KMenöffnmsg Nhr Anfang Nhs Gnds Z O Khr
Freitag den Ä T Februar 162 Vorstellung 46 Vorstellung außer Abonnement

Zum I Male Mit theilwcise neuen Dekorationen Titelrolle
Gustav Memmler als Gast Fides Carrie Goldsticker Bertha Emilie
Lange Graf Oberthal Emil Hettstedt

Sonnabend den ZZ Februar 163 Vorst 117 Abonnem Vorstell Farbe weiß
Zum 1 Male wiederholt v m VesisÄZA Shylock
Franz Deutschinger

Sonntag den JG Februar Nachmittags 3 /z Uhr
Fremdensorstelinug zu besonders ermäßigten Preisen sS Rang Or
chesterfauteuil u Parauet ß M Zum 23 Male

WMZ W W Wd W IS WZW
ZelU igsV Platz

1 HGMüdtv kür iavokorte n Violoncello
s/t äur 1 Lats Leetlloven,
Die Heiden Liloti nnä Lodul

2 S Lolo LxolirHerr osse

3 I Z ,Z ZSZ MZt Zs
a Von evi er Iilebe
lz I nktseliloss Rsineolie
e Mlämno LolmMkMQ

ränlein olseder
4 über Idemen aus 6 Oxer

Die l oellter äes Regiments Lervais
Herr Lelinlü

5

a Dis De IgMÄtioQ Fgpliir
d Das vsrlorölls Kodot Lsiäol

l rau Lsiiro
6 iüi LsAlsituvA clss iavokorts

g Nit visrüiA ladrsii aus ox 94
Lmkms

d ssi iRsäsr ans LodsiiÄ s
Irowpetoi v 6 HsuseliÄ
Vanäsr1isä HöQselwlHörr Hsttswät

MK IM AM7 EZ rtoa R,owÄvM
d 8 dörM j

cz lZtuäs arls i vsrvHerr osss
8 T iSÄsi mit lZsAeitunA äss l isnokorts

a Die Ildr I ö slz kleine Nnttsr d t s gevollt I sssmavu
o Neins I iede ist ßMn LrÄluns

riiuleiQ olsotisr
9 rsclielit von Lürgsr witäer dsAleitsnäsii Nnsiic v rxmi5 Dis t
Deklamation Herr Oirsetor antsed
Iviavisrde leiturlA Herr Liloti

10 8 i
a Nocturne
l L nclgQts
e Lpiimlieä j

Oliopin

opper

W TMKS Z O NZAiiN KW
T Z SZK SZLI 1 arosUEt 2 ÄU

1 Nk sinü im VorverkankNnsikalienllimälrmASn von Larlüsssrstr K oststrasss K Nariit

Herr Zelrul

11 tua Noeturlle Isedal o vs v Lüoti
b kdsmtasie a äer

Oper OneZin LseliaiiMvsk al st
Ilsrr Liloti

llerr Liloti
Llütdrisr

2 Ärc net 1,50 Nk III Isk
Iiaben in äsn Lncii resp

K R sR Z RsZts Ms Mz
KÄ A GltsiüZKt z WKKsz GG

Dem Wunsche meiner geehrten Gäste nachzukommen findet
Donnerstag UM ein

bei mir statt wozu ich ganz ergebenst einlade
Hochachtungsvoll ZLszzvZH

heute

Hkvuvs Ikeatvr
Wachsten Dienstag den 28 Februar er

F L KUÄM /SAUAlles Nähere später NB

NZ LöUxsr
Für Confirmandinnen empfehle

im einfachen wie hochfeinen Genre
üüvkv

IzT vI WÄ k S rieat lküvliv WsiMiiZsiÄ
KviSs v

v ktv mit HohlsaumLanguetten Monogrammen

SSSG ZMA MALSAW
Ss FKLSKL WF lwil M 5snnter Aitvirknn von rl Mi v Zi Wi ZZv ans Nnnoden rl Tüii iZxsF

ans Darmstaät Herrn MjzZ L vZsÄ ans raulctnrt a U Herrn Wz Ast
KSWAA aus Oöln nnä Herrn Wz ans Lerlinsnmmerire Lillets a Nk 3 50

Ilnnnmmerirte a AK 2,00Inr Oensralxrolze 3 När kr 9 /z Illrr a Nk 2,00

lexte a Nk 0,30Oaseldst IZülets kür iudörell6s Uit lie6sr I mle 6es üonoerts naeli 9 Hin

kei Herren MsZ SZ K
oststrasse 9

UMsr KdGW
WemKuiieu und Anstern Salon

Zr U irkerstragss 14
Minspreoli llsollnsg 169

gmxüsllt

MN S ZZ WSZS
in äer Veinstnde vkä N Z GO
ansser äem Hanse Ot ä U B GO
100 Ltück ad HÄIs AK Z K,t V

WZWS K von Ä SA an
von 1 bis 4 Ukr

chHWL Kl Wl tö ZÜZ ckz

Rsservirts üAnuusr

Z eöllnet bis 12 Ilbr dsnäs

w vxzv v vvvvvSi

ÄKUsN M U NSW
U Nö M 8MW

Freitag den ÄL Febr Abends K Nhr
im Saale des Cas Z David

Ansprachen der Herren Prof v Beyschlag
Pastor Vaumgarten Pastor Knuih und

Pastor Wächt e
Wir erlauben uns unsere Mitglieder und

Freunde sammt ihren erwachsenen Angehöri
gen zu diescr Versammlung einzuladen

Wsi V z st iiiÄ
Goebe Wächtlsr Gso ze

Ew schwarzer Äropftauber Mi
weißen Abzeichen entflogen Gegen
Belohnung abzugeben

kl Ulrichstrafte s3 Part
Bor Aukauf wird gewarnt

Äönigl 178 Preusz Lotterie
1 Klasse Anfang April Hierzu empfehle

OriMMWse Vi Mk v s Mk v Mk
Antheile v Mk Vi v Ms v Z Mk

Versendung nur gegen Einsendung des Betrages

Ott ÄZ lÄlk rA in Berlin Vischosftrafte SV

p WWKWWKNN

SWtische Realschule
Das neue Schuljahr beginnt am Moutag deu S April Morgens 8 Uhr

mit der Aufnahmeprüfung der angemeldeten Schüler
Anmeldungen für die Klassen Sexta bis Secunda einschließlich nimmt der unter

zeichnete Direktor an Wochentagen von 11 bis 12 Uhr in der Realschm Eingang von

der Luisenstraße entgegen Mi T s M iWKZ is
Mr den redaktionell und Jnseratentheil verantwortlich

Expedition des Halle schen Tageblattes
Julius Munckelt tn Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Sroße Ulrichstrahe 1S geöffnet vsn 7 Nhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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